
2 2 / 4 / 2 0 0 5 − 7 9 4 3d ë s wo c h
D EI L E N K

Un g e wi sse Zu ku nft

N a c h d er Wa hl ni e d er -
l a g e i m J u ni 2 0 0 4 s u c ht

d éi L é n k n e u e We g e,
u m l i n k e I n h al t e

j e n s ei t s d er C h a mb er
u nt er s Vol k z u bri n g e n.

D a s E U- Ref er e n d u m
k ö n nt e d a b ei h el f e n.

" Ma ma, mi r s pi l l e Kri c h", s o
der begei st ert e Ausr uf ei nes
kl ei ne n J unge n i m vol l bes et z-
t e n Konf er e nz s aal des Ce nt s er
Kul t urz e nt r u m a m ver gange-
ne n S o nnt ag. Für de n Br uc ht ei l
ei ner S ekun de i st es sti l l. Dann
brec he n di e et wa 7 0 Bes uc he-
rI n ne n i n s c hal l e n des Gel äc h-
t er a us. Vi el me hr z u l ac he n,
hatt e n di e Tei l ne h merI n ne n
des vi ert e n déi - Lé nk- Kongr es-
s es a ber ni c ht. Fast ei n J a hr
nac h der Wa hl ni e derl age st e ht
der 1 9 9 9 gegr ün det e n l i nke n
Sa m mel be weg ung, wi e si c h
di e Part ei s el bst ne nnt, ei ne
wei t er e Nagel pr o be bevor: di e
Ge mei n de wa hl e n i m Her bst.
Di e Wa hl ka mpag ne war es
auc h, di e ne be n z wei Täti g-
kei t s beri c ht e n de n Sc h wer-
p unkt der Ver a nst al t ung
bi l det e.

" St att Resi g nati on un d De-
moti vi er ung i st ei ne ne ue
Dyna mi k e nt st an de n", f r e ut
si c h Davi d Wag ner von déi
Lé nk bei s ei ner Vor st el l ung
des Täti gkei t s beri c ht es f ür di e
J a hr e 2 00 3 un d 2 0 04. S ei t de m
S o m mer hätt e n si c h ne ue,
auc h j unge Le ut e bei déi Lé nk
e ngagi ert; wo hl pr o mi ne n-
t est es Bei s pi el i st Cl é o Tho ma,
Ra di o mo der at ori n bei m 1 00, 7,
un d ne uer di ngs Kan di dati n
un d Mi t gl i e d der Nati onal e n
Ko or di nati on.

Di es e g ut e Nac hri c ht kann
a ber ni c ht dar über hi n wegt äu-
s c he n, das s si c h Luxe mb ur gs
Li nke i n ei ner Kri s e befi n det.
Für di e S pal t ung mi t der Ko m-
muni sti s c he n Part ei ( KP) be-

z a hl t e déi Lé nk ei ne n h o he n
Prei s: von f ünf Pr oz e nt i m J uni
1 9 9 9 ( mi t der KP) r ut s c ht e déi
Lé nk i m ver gange ne n J a hr auf
unt er z wei Pr oz e nt. Der Cha m-
ber si t z i st f ut s c h - un d mi t i h m
das Part ei l okal s o wi e dri nge n d
be nöti gt e Fi nanz mi tt el. Di e
ü ber wi ege n de Me hr hei t der
Li nke n t ei l t des hal b di e Ei n-
s c hät z ung von J ani ne Fri s c h
von der Nati o nal e n Koor di na-
ti o n: " Di e Tre nnung hat uns
s e hr ges c ha det. " Di e Auf ar bei -
t ung der Er ei g ni s s e vo m Fr üh-
j a hr 2 0 04 f äl l t off e nsi c htl i c h
i m mer n oc h s c h wer. S c hul d
dar an i st ei n t akti s c hes Fe hl-

ver hal t e n der i n P R e her un-
ge übt e n Organi s ati o n: St att of-
f e nsi v di e Gr ün de f ür de n
Br uc h mi t de n Ko m muni st e n
z u be ne n ne n, wi c h déi Lé nk
Pr es s e- Nac hf r age n aus. Man
ha be da mal s " kei ne s c h mut zi -
ge Wäs c he was c he n wol l e n",
ver s uc ht Guy W. St oos, l i nkes
Ge mei n der at s mi t gl i e d der
St a dt Luxe mbur g, ei ne Er-
kl är ung. " Ei n s c h werer Fe hl er",
wei ß er he ut e. Wi e ti ef di e
Kl uft z wi s c he n de n ei nsti ge n
Weggef ä hrt e n mi ttl er wei l e i st,

hat di e von déi Lé nk or ga ni -
si ert e, kri ti s c he I nf or mati ons-
ver anst al t ung z ur E U- Verf as-
s ung En de J anuar di es es J a h-
r es gez ei gt. Tr ot z i l l ust r er Gä-
st e - der de ut s c he Eur o paa bge-
or d net e To bi as Pfl üger s o wi e
der Fr anz os e Fr a nci s Wurt z,
Vor si t z e n der der Verei ni gt e n
Li nke n i m Eur o pa parl a me nt -
wei gert e si c h das KP- Pres s e or-

gan " Zei t ung vu m Lët z e b uer-
ger Vol l ek", ei ne bez a hl t e Wer-
bung a bz u dr ucke n.

Das Wegf al l e n der " Zei t ung"
t ri fft di e Be weg ung ni c ht uner-
he bl i c h. Auc h we nn di e Mi t-
gl i e der ni c ht müde wer de n,
ei n e nt s pa nnt es Ver häl t ni s z u
de n hei mi s c he n Me di e n z u be-
s c h wör e n, Fakt i st: Li nke The-
me n un d Ver anst al t unge n fi n-

de n wei t er hi n nur s c h wer de n
Weg i n di e gr o ße n Tages z ei -

t unge n.

Li n ke Erf ol g e
Da bei hat di e Be weg ung i hr

Ges pür un d i hr e n Ei ns at z f ür
ges el l s c haftl i c h wi c hti ge The-
me n s c h on me hrf ac h unt er Be-
wei s gest el l t. Es war der e he-
mal i ge déi - Lé nk- Abge or d net e

S er ge Ur bany, der i m RTL-
Fer ns e he n al s er st er di e dr a-
sti s c he n s ozi al e n Fol ge n der

" Bol kest ei n"- Di e nstl ei st ungs-
ri c htl i ni e t he mati si ert e un d
de n Pre mi er mi ni st er z u ei ner
öff e ntl i c he n St el l ung na h me
z wa ng. Un d es war di e I nt er-
net z ei t ung g oos c h. l u, di e al s
er st es Me di u m über di e ge-
pl a nt e, ar bei t ne h merf ei n dl i -
c he Ne uf as s ung der E U- Ar-
bei t s z ei t di rekti ve ( woxx Nr.
7 9 2) i nf or mi ert e.

Auc h a uf nati onal er E be ne
konnt e di e Be weg ung Akz e nt e
s et z e n. Di e " Lex Gree n peac e"
von J usti z mi ni st er Luc Fri e de n
( CS V), wel c he di e Ver s a m m-
l ungs- un d De monst r ati ons-
f r ei hei t ei ns c hr änke n s ol l t e,
ka m dank ei nes br ei t e n Bün d-
ni s s es z wi s c he n déi Lé nk, Déi
Gr é ng un d de n J ungs ozi al i st e n
vo m Ti s c h.

Auf ko m munal er un d regi o-
nal er Ebe ne si n d l i nke Erf ol ge
al l er di ngs ni c ht s o off e nsi c ht-

l i c h. Mi t An dr é Hoff mann si t zt
z war ei n déi - Lé nk- Mi t gl i e d i m
Es c her Sc h öff e nr at. Doc h das
Kr äft ever häl t ni s i n der r ot- r o-
s a- gr üne n- Koal i ti on mac ht l i n-
ke Akz e nt s et z unge n s c h wi eri g.
Erf ol ge wer de n erf a hr ungs-
ge mä ß z u de m e her de m st är k-
st e n Koal i ti ons part ner z uge-
r ec hnet. Mi s s erf ol ge hi ngege n
könne n, das hat a uc h di e Di s-
kus si o n u m di e von CS V un d
DP ei ngef ührt e n Par kge bühre n

i n der Ha upt st a dt gez ei gt, auf
de n s c h wäc here n o der me di al
we ni ger ges c hi c kt agi ere n de n
Part ner a bge wäl zt wer de n. Di e
Li ber al i si er ung des Es c her
St r o mnet z es et wa hat déi Lé nk
ni c ht ver hi n der n, s on der n nur
a b mi l der n kön ne n - un d da mi t
ei ni ge Wä hl erI nne n vor de n
Ko pf gest o ße n. Gl ei c h wo hl
wi r bt di e Organi s ati o n unt er
de m Mott o " Es c h be wegt si c h"

f ür i hr e Erf ol ge i n der Koal i ti -
on: di e Ei nf ühr ung des Ci t y-
Bus s es un d der Chance n-
gl ei c hst el l ungs st el l e et wa, de n
be hi n dert e nf re un dl i c he n Aus-
bau der St a dt o der de n l an des-
wei t er st e n ko m munal e n S ozi -

al beri c ht. Über di e St r o ml i be-
r al i si er ung f rei l i c h s c h wei gt
si c h déi Lé nk aus.

Ob ei ne ver bes s ert e S el bst-
dar st el l ung al l ei n a ber ausr ei -
c he n wi r d, u m an al t e Wa hl er-

f ol ge i m S ü de n anz uknüpf e n,
i st f r agl i c h. I m mer hi n sti m m-
t e n i m J a hr 2 0 00 f ast 1 3 Pr o-
z e nt der wa hl ber ec hti gt e n
Es c herI nne n f ür di e da mal s
noc h verei ni gt e Li nke. Laut
s agt es z war kei ner, a ber da-
mi t, bei de Si t z e i m Es c her Ge-
mei n der at hal t e n z u könne n,

r ec hnet i n der Part ei ei ge nt-
l i c h ni e man d. Un d a uc h u m
de n Pl at z i n Luxe mbur g- St a dt
ba ngt s o manc her.

" Wi r müs s e n kl ar e, er ke nn-
bar e The me n s et z e n", bet ont
St o os un d ver wei st auf Parti zi -
pati on, Ge mei n defi na nz e n,
Tr ans port pol i ti k un d Wo h-
nungs not. Das s déi Lé nk auf
di es e n Fel der n et was z u s age n
hat, z ei gt i hr vorl äufi ges Ra h-
me n pr ogr a m mf ür di e Ge mei n-

de wa hl e n. Dari n st e he n s o
konkret e Vor st el l unge n wi e di e
( Sel bst-) Ver pfl i c ht ung, ei ne n
besti m mt e n Pr oz e nt s at z an
S ozi al wo hnunge n f ür Ei nk o m-
me ns s c h wac he ber ei t z ust el -

l e n o der di e Anhe bung der Ge-
mei n dest e uer n. Angesi c ht s

c hr oni s c h kl a m mer Ge mei n de-
kas s e n wi r d Let zt eres l ängst
ni c ht me hr nur a uf l i nker S ei t e
di s kuti ert. Auc h di e ver st är kt e
Ei n bi n d ung von Bür gerI n ne n

i n k o m munal e Ent s c hei d un-
ge n, wi e si e i n der l i nke n Vor-
z ei gest a dt Port o Al egr e ( Br asi -
l i e n) pr akti zi ert wi r d, st e ht i n
de m von An dr é Hoff man n e nt-
worf e ne n Ne un- Punkt e- Pa pi er.
Al l er di ngs: Von der port ugi e-
si s c he n S pr ac he ei n mal a bge-
s e he n i st vo n Port o Al egre i n
Es c h ni c ht s z u s pür e n.

I d e nti t ät ssu c h e
Al l e n r eal p ol i ti s c he n Zuge-

st än d ni s s e n z u m Tr ot z bl ei bt
ei ne Gr un ds c h wi eri gkei t: Wei l
si c h déi Lé nk al s " basi s de mo-
kr ati s c he l i nke Sa m mel be we-
g ung" ver st e ht, s c hei nt das ei -
ge ne Pr ofi l e her uns c harf. Zu-
de m wi r ke n l i nke Sl oga ns von
a u ße n häufi g et was ver st aubt,
manc h mal gar bel i e bi g. Was

s agt der ber ü h mt e Port o- Al e-
gr e- S pr uc h " Ei ne an der e Wel t

i st mögl i c h" Me ns c he n, di e
ni c ht aus der gl o bal i si er ungs-

kri ti s c he n Ecke ko m me n? Un d
wi e unt er s c hei det si c h das l i n-

ke Nei n z ur Eur o päi s c he n Ver-
f as s ung von de m Nei n von
ADRl er n o der, n oc h s c hl i m-
mer, der extr e me n Rec ht e n?

" Uns er ' Nei n' i st ei n ' Nei n'
z ur un de mokr ati s c he n un d un-
s ozi al e n E U- Verf as s ung, kei -
nesf al l s z u Eur o pa", pr äzi si ert
J usti n Tur pel. Das s z wi s c he n
r ec ht e m un d l i nke m Nei n- Sa-
ge n Wel t e n l i ege n, be wei s e di e
Abl e h nung von déi Lé nk ge-
ge nüber anti de mokr ati s c he n,
nati o nal i sti s c he n un d r as si sti -
s c he n I dee n ei n de uti g.

F ür i hn un d s ei ne Ge nos sI n-
ne n i st kl ar: Di e z uk ünfti ge
Her ausf or der ung f ür di e Li nke

l i egt dari n, e ur o päi s c he Ges et-
z e un d i hr e Aus wi r k unge n f ür
de n Ei nz el ne n pr äzi s e be ne n-
ne n z u k önne n - un d real i sti -
s c he Al t er nati ve n a uf z uz ei ge n.
" Das wi r d si c herl i c h ni c ht ei n-
f ac h", s agt auc h Guy W. St oos.

De n Ko pf i n de n S an d st ec-
ke n, wol l e n déi Lé nk t r ot z de m
ni c ht. Fr ankr ei c hs Li nke ha be
es s c hl i e ßl i c h vor ge mac ht,
wi e si c h über ei ne kri ti -

s c he Anal ys e der Li s s a bo n-
Age n da vi el e Me ns c he n f ür l i n-
ke I dee n mo bi l i si ere n l as-
s e n. Wä hre n d der Di s kus si on
u m di e " Bol kest ei n"- Di e nstl ei s-

t ungs di rekti ve i m Fe br uar di e-
s es J a hres pr ot esti ert e n Hun-
dertt aus e n de Fr anz os e n f ür
kl as si s c h l i nke For der unge n
wi e s ozi al e Ger ec hti gkei t, U m-
vert ei l ung, Ar bei t s z ei t ver-
kürz ung. Da nk " Bol kest ei n"
s c hei nt auc h ei n " Nei n" bei m
f r anz ösi s c he n Ref er e n d u m
i m Mai ni c ht me hr aus ge-
s c hl os s e n.

" Las st uns de n Fr anz os e n
nac hei f er n", ri ef ei n déi - Lé nk-
Mi t gl i e d auf de m Kongres s.
Ko m me n de Woc he s c hon wi l l
déi Lé nk i hr e Non- Ka mpag ne
z ur E U- Verf as s ung st art e n.

I nes Kursc hat

Mit ne uer Dyn a mi k woll e n déi Lé nk i n di e Ge mei n de wahl e n st art e n. (Fot o: Davi d Wagner)


